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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TuS Schnaittenbach II : TS Arzberg 1860 
Samstag, 18.09.2021, 14:30 Uhr

TuS Schnaittenbach II gegen TS Arzberg 1860 9:3

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TuS Schnaittenbach
II im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) gegen den TS Arzberg
1860 fest.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Beim 3:0 gegen Cermak / Kießling fanden Petrak / Baierl von
Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Nichts zu bestellen hatten indes Amann / Dittrich
bei ihrem 0:3 gegen Zima / Lehner. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur
zwei Punkten Vorsprung an den jeweiligen Sieger gingen. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels
als Strobl / Hofmann und Pinzer / Höllering die Schläger kreuzten. Beachtenswert war das Ergebnis
des fünften Satzes, den Strobl / Hofmann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
gewannen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Einen wichtigen Sieg fuhr Martin Petrak beim 11:7, 11:6, 9:11, 11:9 gegen Stefan Lehner
ein. Nach gewonnenem ersten Satz gab wenig später Nils Baierl das Spiel gegen Vojtech Zima noch
aus der Hand und verlor mit 11:7, 10:12, 7:11, 7:11. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Philipp Amann besiegelte hingegen
mit einem 3:1 gegen Ulrich Pinzer einen Punkt für sein Team. Trotz des Gewinns der ersten beiden
Sätze verlor Markus Dittrich sein Einzel gegen Frantisek Cermak noch mit 2:3 im Entscheidungssatz.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 4:3. Kurzen Prozess machte im Anschluss indes Holger Strobl beim 11:6,
11:2, 11:7mit Jürgen Kießling bei einem nie gefährdeten Sieg. Nach anfänglichen Problemen im
ersten Satz drehte Volker Hofmann das Spiel gegen Karl Höllering und gewann 3:1. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 6:3. Die richtige Herangehensweise hatte Martin Petrak beim
folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Vojtech Zima von Beginn an. Lange mit Stefan Lehner ringen
musste Nils Baierl, bis er seinen Kontrahenten mit 11:6, 5:11, 9:11, 11:8, 14:12 niedergerungen
hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Philipp Amann hatte anschließend gegen Frantisek Cermak bei seinem Sieg in
drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Mannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TuS Schnaittenbach II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TV Glück-Auf Wackersdorf am 02.10.2021 möglichst erneut siegreich
zu gestalten. Das Team des TS Arzberg 1860 wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
09.10.2021 gegen den TSV Waldershof II erneut versuchen zu punkten.

 Punkte:
 TuS Schnaittenbach II

Doppel: Petrak / Baierl (1), Amann / Dittrich (0), Strobl / Hofmann (1) 
Einzel: M. Petrak (2), N. Baierl (1), P. Amann (2), M. Dittrich (0), H. Strobl (1), V. Hofmann (1) 

 TS Arzberg 1860
Doppel: Zima / Lehner (1), Cermak / Kießling (0), Pinzer / Höllering (0) 
Einzel: V. Zima (1), S. Lehner (0), F. Cermak (1), U. Pinzer (0), K. Höllering (0), J. Kießling (0)


